
Herr Grendelmeier, das BZLT bietet im 
Rahmen seines Weiterbildungsangebots 
auch die Möglichkeit, sich im Bereich der 
Logistik neue Kenntnisse anzueignen. 
Das ist richtig, wir ermöglichen es Berufsleuten aus dem 
Logistiksektor, sich zur Fachfrau / zum Fachmann Logis-
tik mit eidgenössischem Fachausweis ausbilden zu lassen. 
Mit unserem Angebot wollen wir Personen aus dieser 
relevanten Branche dabei helfen, ihren nächsten Karriere-
schritt zu tun. Denn wie wichtig diese Fachleute sind, hat 
die Pandemie eindrücklich aufgezeigt: Durch den enor-
men Anstieg an Nachfrage kam es zu Lieferengpässen und 
Versorgungslücken. Und auch in der Post-Covid-Ära ist 
ein schneller, reibungsloser sowie nachhaltiger Versand von 
Gütern für unsere Gesellschaft essenziell. Daher tragen wir 
mit unserem Weiterbildungsangebot dazu bei, die Liefer-
ketten sowie den Berufsstand der Logistiker zu stärken.

Worauf legen Sie am BZLT bei der 
Logistikweiterbildung Wert?
Wir sind bewusst nahe an der Basis. Sprich, wir richten 
uns an Fachleute aus der Praxis, die eine Logistiklehre 
absolviert und bereits einige Jahre an Praxiserfahrung 
gesammelt haben. Unsere Kundinnen und Kunden 
möchten in ihrem Beruf einen weiteren Karriereschritt 
machen und sich weiterentwickeln. Zum Beispiel wollen 
sie ins Kader aufsteigen, Führungsaufgaben überneh-
men – und auch finanziell eine Verbesserung erzielen. 
Im Rahmen unseres Weiterbildungsangebots ver-
mitteln wir ihnen die dafür notwendigen Kompeten-
zen. Das kann auch dazu führen, dass Absolventinnen 

und Absolventen später in einem angrenzenden Beruf 
Fuss fassen. Wenn jemand zum Beispiel über ausge-
prägte Sprachkompetenzen verfügt, kann er oder sie 
etwa in die Beschaffung eines Betriebs wechseln oder 
in der Distribution neue Aufgaben übernehmen. 

Wie läuft die Weiterbildung zur Logis-
tikfachfrau / zum Logistikfachmann mit 
Fachausweis am BZLT konkret ab?
Die Weiterbildung dauert drei Semester, wobei jeden 
Samstag acht Lektionen Unterricht auf dem Plan stehen. 
Die Prüfungsanforderungen werden vom Verband GS1 
definiert. 20 Prozent des Unterrichts finden online statt, 
weil dies von immer mehr Personen gewünscht wird. 
Grundsätzlich setzen wir aber bewusst auf Präsenzunter-
richt, weil uns auch der persönliche Austausch wichtig 
ist. Gerade in den Pausen oder nach dem Unterricht fin-
det viel Dialog statt, was wir als enorm wertvoll erachten 
und auch von den Teilnehmenden sehr geschätzt wird. 

Mittelfristig möchten wir ebenfalls eine Onlineversion 
unserer Weiterbildung anbieten, die es den Teilnehmenden 
erleichtert, Familie und Schule unter einen Hut zu bringen. 

Ein wesentliches Element eines gelungenen 
Unterrichts sind die Dozentinnen und Dozenten. 
Absolut, und ich bin sehr erfreut, festhalten zu können, 
dass wir am BZLT über ein eingespieltes und bewährtes 
Dozierendenteam verfügen. Es handelt sich um Leute aus 
der Praxis, die allesamt jahrelang in unterschiedlichen, bran-
chenrelevanten Funktionen tätig waren. Heute sind sie Pro-
fidozierende, haben aber nach wie vor einen direkten Draht 
zum Marktgeschehen und kennen die Anforderungen der 
Branche aus erster Hand. Ich selbst war vor meiner Lehrtä-
tigkeit 14 Jahre lang als Produktionsleiter in einem Betrieb 
tätig. Diese Authentizität ist uns wichtig. Wir vermit-
teln unser Fachwissen praxisorientiert und effizient, legen 
gleichzeitig aber auch Wert auf einen kollegialen Umgang 
auf Augenhöhe. Lernen soll bei uns Spass machen. 

Der Arbeitsmarkt verändert sich ste-
tig. Wie können Sie dieser Dynamik mit 
Ihrem Angebot Rechnung tragen?
Indem auch wir dynamisch und innovativ bleiben. 
Aktuell gleisen wir verschiedene neue Projekte auf. So 
arbeiten wir etwa daran, ein Logistikweiterbildungs-
angebot zu entwickeln, welches mit einer höheren 
Fachprüfung abgeschlossen wird. Gleichzeitig möchten 
wir mit der neuen Weiterbildung zum Logistiksach-
bearbeiter einen internen Zertifikatsabschluss für alle 
diejenigen lancieren, die schulisch nicht ganz so ver-
siert sind. Ferner entwickeln wir eine Weiterbildung für 
Prozessfachleute. Mittelfristig wollen wir am BZLT für 
alle von uns angebotenen Grundbildungen auch eine 
entsprechende Weiterbildungsmöglichkeit anbieten. 

Weitere Informationen finden Sie unter 
www.bzlt.ch

Markus 
Grendelmeier

Eidg. Dipl. Logistikleiter/
EMBA FH, Verantwort-
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Die Talentschmiede für Logistikprofis
Die Logistikbranche spielt für das Funktionieren unserer Gesellschaft eine wesentliche Schlüsselrolle. Dementsprechend hoch ist der Bedarf 

an kompetenten Fachkräften. Das Bildungszentrum Limmattal bildet diese aus – und setzt dabei auf Authentizität und Praxisnähe.

Über das Bildungszentrum Limmattal 
Das BZLT ist das gösste Kompetenzzentrum im Bil-
dungsbereich Logistik. Die kantonale Institution bildet 
Lernende in den Berufsfeldern der Logistik (Distribu-
tion, Lager, Verkehr), des Bahntransports (Fachmann-/
frau Bahntransport) und des Strassentransports aus 
und umfasst ein ansprechendes Weiterbildungsange-
bot für den Supply-Chain Arbeitsmarkt.
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